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Geschichte: 

Im Jahr 1241 wurde das Dominikanerkloster und die dazugehörige 

Kirche erbaut. Dies ist das älteste noch stehende Gebäude in Ungarn. 

Während der Kriegszeiten wurde ein großer Teil davon zerstört. Später 

wurde es wiederaufgebaut. König Béla IV. gilt als Gründer des 

Klosters. Im Mittelalter gab es nur eine bedeutende Umgestaltung, die 

zwischen dem 15. und 16. Jahrhundert stattfand. 

 

Aufbau: 

Das Gebäude besteht aus einer Kirche und einem Kloster. Ursprünglich 

waren viele Menschen in kleine Räume zusammengedrängt. Kleine 

Fenster und niedrige Türen prägten das Bauwerk. Das Kloster war von 

allen Seiten geschlossen, so dass es auch als Festung genutzt werden 

konnte. 

 

Spezifische 

Vokabeln  

das Museum – museum - a múzeum 

das Gebäude – building - az épület 

der Gründer – founder - az alapító 

das Mittelalter – middle age -  a középkor 

das Kloster – monastery-  a kolostor 

 

Geschichte 

 

 

 

 

Einer der Mönche des Dominikanerordens, Dominik, lebte in einem 

kleinen Zimmer im Kloster von Vasvár und betrieb dort auch ein Büro. 

Eines Tages wollte er zum Gebet in die Kirche gehen, als er plötzlich 

einen lauten Schrei hörte. Kurz darauf sah er eine Feuersäule in 

Richtung des Klosters fliegen. Dann kroch ein grüner Drache aus der 

Erde hervor. Vor Schreck rannte Dominik in die Kirche und begann zu 

beten, dass der Drache verschwinden möge. Der Drache begann 

daraufhin zu verblassen und verschwand schließlich. Doch das Kloster 

hatte er bereits niedergebrannt. Dominik war sehr traurig. 

Kurz darauf bekamen die Zwerge Wind davon, dass das Gebäude 

abgebrannt war. Daraufhin marschierten viele von ihnen herbei und 

begannen langsam, die verbrannten Teile des Klosters wieder 

aufzubauen. So wurde das Kloster gerettet. 

 


